
                                                                                                  
 

 
 
 
   
  
  

  
 

Gemeinsame Pressemitteilung der Zählgemeinschaft 
aus SPD und Grünen: Missbilligungsantrag gegen die 
Jugendstadträtin Sarah Nagel (Linke) 
 

Berlin, 14.04.2026 

 
Die Zählgemeinschaft aus SPD und Grünen beantragt in der 
nächsten BVV die Missbilligung gegen die Amtsführung der 
Jugendstadträtin Sarah Nagel (Linke). 
 
Cordula Klein, Fraktionsvorsitzende der SPD-Fraktion und Beate 
Bruker, Fraktionsvorsitzende der Grünen Fraktion erklären: 
 
„Sarah Nagel hat viel zu spät von der mutmaßlichen 
Vergewaltigung erfahren und auch dann erst schleppend 
reagiert. Bei einem so gravierenden Vorwurf muss eine 
Stadträtin unverzüglich Antworten liefern und Konsequenzen 
ziehen. Ihre verzögerte Kommunikation hat das Vertrauen in das 
Neuköllner Jugendamt und die Neuköllner Jugendeinrichtungen 
beschädigt. Die Bezirksverordnetenversammlung Neukölln sollte 
mit der Missbilligung ein deutliches Zeichen setzen, dass eine 
solche Amtsführung sich nicht wiederholen darf. Die Stadträtin 
muss jetzt alles für eine umfassende Aufklärung und den Schutz 
der Neuköllner Kinder und Jugendlichen tun.“ 
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